
Dr. Koyenuma Straße 
 

 Die 100 zu erwartenden Kirschbäume aus der japanischen Partnerstadt zum Gedenken an den in 

den Kriegs- und Nachkriegszeiten hier wirkenden Arzt Dr. Nobutsugu Koyenuma sollten in 

sinnvoller Weise im Zentrum von Wriezen gepflanzt werden. 

 

 Die gewählte weitläufige Strecke wirkt wie ein „Band der Freundschaft“ 

 

 Bäume umfassen das Denkmal von Dr. Koyenuma auf dem Schützenplatz und werden in Richtung 

Gymnasium am Rande des Bürgersteiges gepflanzt. 

 

 Diese Reihe geht bis zum Fußgängerüberweg, wechselt dort die Straßenseite. 

 

 Dort, hinter der Turnhalle, Höhe Spielplatz, reicht die Pflanzung bis zur Heinrich-Lehmpuhl-

Straße. 

 

(Hinter der Heinrich-Lehmpuhl-Straße bleibt der Name Freienwalder Straße bestehen) 

 

 49 Anwohner insgesamt 

 11 Gewerbetreibende insgesamt 

 Zusätzlich: Amt Barnim-Oderbruch, Evangelische Johanniter- Schulen 

 
 


